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% THUN FACHSTELLE UMWELT ENERGIE MOBILITAT

Warmeversorgungskarte —
Der aktuelle Stand der Warmeversorgung in Thun

Inhalt

Der Warmebereich — eine Einordnung aus Sicht CO,
Warmeversorgung in Zeiten des anthropogenen Klimawandels
Aktueller Stand der Warmeversorgung in Thun

Richtplan Energie

Warmeversorgungskarte Thun
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Hinweis:
- Machen Sie lhr Handy bereit!
— Einige QR-Codes wdhrend der Prasentation.
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Der Warmebereich — eine Einordnung aus Sicht CO,

Im Jahr 2019 wurden auf dem Gemeindegebiet der Stadt Thun rund 205’000 Tonnen
CO,-Aquivalente emittiert. Diese setzen sich zusammen aus:

CO,-EMISSIONEN IN DER STADT THUN 2019
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Quelle: https://www.klimathun2050.ch/facts, Zugriff am 09.05.2025



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Von fossilen- auf erneuerbare Energieträger
Erhöhung der Energieeffizienz
Konkrete Zielvorstellungen -> Netto-Null 2050

https://www.klimathun2050.ch/facts
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Warmeversorgung in Zeiten des anthropogenen Klimawandels

- Transformationsprozess mit konkreter Zielsetzung (Netto-Null 2050).

Endenergieverbrauch Warme nach Energietrager CO,-Emissionen geméss Scope 1
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Quelle: Grundlagenbericht zur Klimastrategie Thun
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Präsentationsnotizen
Von fossilen- auf erneuerbare Energieträger
Erhöhung der Energieeffizienz
Konkrete Zielsetzungen -> Netto-Null 2050
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Aktueller Stand der Warmeversorgung in Thun

Endenergieverbrauch fur Warme nach Energietrager [GWh]
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Quellen: Grundlagenbericht zur Klimastrategie Thun, Monitoring Klimastrategie Thun
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CO2-Emissionen in der Stadt Thun 2019 = 205’000 tCO2eq (Quelle: Grundlagenbericht Klimastrategie Thun)
Ca. 45% aus Wärme (92’750 tCO2eq)
37% Komfortwärme Gebäude (76’850 tCO2eq)
8% Prozesswärme – Industrie und Gewerbe (15’900 tCO2eq)

Interpolliert: Erdgas (169.5 GWh) / HEL (168.5 GWh)
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Aktueller Stand der Warmeversorgung in Thun

Endenergieverbrauch fur Warme nach Energietrager [GWh]
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Quellen: Grundlagenbericht zur Klimastrategie Thun, Monitoring Klimastrategie Thun


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
CO2-Emissionen in der Stadt Thun 2019 = 205’000 tCO2eq (Quelle: Grundlagenbericht Klimastrategie Thun)
Ca. 45% aus Wärme (92’750 tCO2eq)
37% Komfortwärme Gebäude (76’850 tCO2eq)
8% Prozesswärme – Industrie und Gewerbe (15’900 tCO2eq)

Interpolliert: Erdgas (169.5 GWh) / HEL (168.5 GWh)
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Richtplan Energie (RPE)

— Prioritaten fir die Warmeversorgung:
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DIREKTION FINANZEN RESSOURCEN UMWELT
FACHSTELLE UMWELT ENERGIE MOBILITAT

Richtplankarte

Energietrager
I8 Hochwertige Abwérme mit Wérmeverbund
7/ Hochwertige Abwéarme und Wasser, mit Warmeverbund
W4 Hochwertige Abwarme und niederwertige Abwarme, mit Warmeverbund
#/7 Niederwertige Abwarme mit Warmeverbund
Erdwéarme ohne Warmeverbund
/77 Erdwérme mit Warmeverbund
Wasser ohne Wéarmeverbund

/77 Wasser mit Warmeverbund
&7 \Wasser oder Gas / Eignungsgebiet Warmeverbund

Holz ochne Warmeverbund
/77 Holz mit Warmeverbund


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Prioritätenkaskadierung anhand der Wirtschaftlichkeit von Fernwärme und der Verfügbarkeit von erneuerbaren Energieträgern.
Gültig bis 2035
Behördenverbindlich -> Empfehlungscharakter für Bevölkerung
Festgehalten in der überkommunalen Energierichtplanung.
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Warmeversorgungskarte Thun

Die Warmeversorgungskarte Thun ist eine GIS-Karte zur Warmeversorgung, auf die via
ThunGIS zugegriffen werden kann.


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Was wird dargestellt?
Versorgungsgebiete aus der überkommunalen Energierichtplanung.
Gebäudescharfe Darstellung der aktuellen Wärmeversorgung.
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Warmeversorgungskarte Thun

Die Warmeversorgungskarte Thun ist eine GIS-Karte zur Warmeversorgung, auf die via
ThunGIS zugegriffen werden kann.
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Was wird dargestellt?
Versorgungsgebiete aus der überkommunalen Energierichtplanung.
Gebäudescharfe Darstellung der aktuellen Wärmeversorgung.
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3. Energie-Forum Thun

15. Mai 2025
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Diese Einzelteile sind die Massnahmen, welche Sie in Angriff nehmen, oder sogar bereits realisiert haben! Nur die Summe der einzelnen Bestandteile ergibt ein stimmiges Gesamtbild. Planungsinstrumente wie die zuvor vorgestellte Wärmeversorgungskarte, oder die Dienstleistung der öffentlichen Energieberatung unterstützen Sie in diesem Prozess.   


Gesamtheitliche Betrachtung

Quelle: Das Gebaudeprogramm
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Genau dieser Perspektivenwechsel ist auch bei Ihrem Objekt zentral!
Vielfach steht eine Massnahme im Vordergrund, weil dort Handlungsbedarf besteht und trotzdem sollte zuerst das gesamte Gebäude betrachtet werden. 
Mir ist bewusst, dass nicht alle sofort eine Gesamtsanierung realisieren können. Ein Gesamtkonzept macht aber trotzdem Sinn, nur so kann vermieden werden, dass man sich mit einzelnen Massnahmen nichts verbaut.
Nehmen Sie sich doch die Zeit und machen Sie sich Gedanken, wo Sie mit Ihrer Liegenschaft in 5 bis 10 Jahren stehen wollen? Mehrgenerationenhaus, Erweitern oder gar verkaufen? Plusenergiegebäude oder Minergie-Sanierung?
Es geht bei dieser Betrachtung nicht nur um Energiefragen, sondern um eine übergeordnete Koordinierung der Massnahmen um eine Priorisierung und die Terminierung der Arbeiten.  



Die Offentliche Energieberatung

jrsbermasenergiech i Die offentliche Energieberatung.
ﬂiﬂﬂé N 0332252290 - regionale-energieberatung.ch
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Quelle: AUE Kanton Bern Quelle: Regionale Energieberatung

Regionali
Perspektive Energieberatung Forderprogramme Wirtschatftlichkeit i




Dienstleistungen
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Quelle: Schweizer Solarpreis
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FOorderprogramm Energieeffizienz der Stadt Thun

Geforderte Massnahmen

GEAK Plus / Grobanalyse Erfassung Ist-Zustand und ausarbeiten von Varianten
Energieeffizienz Gewerbe / Industrie Energieanalyse und Betriebsoptimierung

Energetische Gebaudesanierung Beitrag pro m? Bauteilflache

Solarthermie Beitrag pro kW thermische Leistung

Heizungsersatz Fernwarme und Warmepumpen (Grundwasser oder Erdwarme)
Machbarkeitsstudien Grund- oder Oberflachenwassernutzung und Probebohrungen
Warmeerzeugerkonzepte Fur Objekte im Bauinventar der Denkmalpflege

Photovoltaik Beitrag fir volle Dachbelegung und winteroptimierte Anlagen
Ladeinfrastruktur E-Mobilitat Basisinstallation und Bidirektionale Ladestationen

Innovative Projekte Grdssere Projekte mit Vorbildcharakter

https://foerderprogrammenergie.thun.ch

Regionale
Energieberatung
un Qbecland West
Forderprogramme i

>



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Nebst der fachlichen Unterstützung bietet die Gemeinde Thun auch eine finanzielle Unterstützung für Massnahmen im Energiebereich. Über das Förderprogramm energieeffizienz der Stadt Thun werden folgende Massnahmen gefördert:

https://foerderprogrammenergie.thun.ch/

Uberblick Forderbeitrage

www.energiefranken.ch

ENERGIE —
@ FRANKEN = Q

So einfach gelangen Sie an Fordergelder

Schweizer Forderprogramme fiir Energie und Mobilitat

PLZ oder Ort

Fordergesuch VOR Baubeginn einreichen.

Regionale
Energieberat:l:gl
Perspektive Energieberatung Forderprogramme Wirtschaftlichkeit el



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Nebst dem kommunalen Förderprogramm von Thun existieren noch viele andere Förderprogramme.
Am besten verschaffen Sie sich mit folgendem Tool einen Überblick:
 

http://www.energiefranken.ch/

Wirtschaftlichkeit

Jahreskosten statt Investitionskosten betrachten!
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Fr./a

3'000
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1'000

Ol Erdgas

Perspektive

Pellets

>

WP (LW)

W Planung

B CO2-Abgabe

M Energiekosten

B Unterhaltskosten

M Kapitalkosten

WP (SW)

Wirtschaftlichkeit

Regionale
Energieberatung
Thun Oherland West


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Es existiert auch eine wirtschaftliche Nachhaltigkeit. Wer in dauerhafte Produkte mit geringen Betriebs- und Unterhaltskosten investiert, spart längerfristig Geld und reduziert den Ressourcenverbrauch! 
Hier sehen Sie ein Beispiel einer Jahreskostenrechnung für einen Heizungsersatz.  Für die Wirtschaftlichkeitsberechnung einer Heizung ist ausschlaggebend, was mir die Heizung pro Jahr kostet – und nicht nur die Investition.
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wir wollen kein Gesamtbild in Grautönen – darum macht das, was Ihr macht, richtig und macht es mit Freude!
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WING CONSULTING
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Praxisbeispiel Fernwarme

15. Mai 2025
Oliver Schwarz (Wing Consulting GmbH)
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Fernwérme KVA Bund/BAC
I Fernwirme KVA Energie Thun
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- Vorstellung Wing

Wing Consulting GmbH

Ein unabhangiges Beratungs- und Ingenieurburo fir:

Gebdudeenergieausweise (GEAK+) und Impulsberatungen
Warmeversorgungskonzepte

Machbarkeitsstudien Photovoltaikanlagen (PV-Anlagen) inkl. Zusammenschluss
zum Eigenverbrauch (vZEV)

Energetische Betriebsoptimierung
Peik-Energieberatungen fiir KMU
Fernwarmeprojekte

Begleitung, Vertretung & QS der Umsetzung

Oliver Schwarz

Geschaftsfuhrer und Projektleiter Energiesysteme
* MSc Business Administration FH

e BSc Wirtschaftsingenieurwesen FH

e eidg. dipl. Techniker Gebadudetechnik HF

e Gebaudetechnikplaner Heizung EFZ

* Sanitarmonteur EFZ

e Akkreditierter Peik-Berater (a. i.)

e Zertifizierter GEAK-Experte

e Zertifizierter Impulsberater MFH

Wing Consulting GmbH, www.wingconsulting.ch, E-Mail: oliver.schwarz@wingconsulting.ch,
Seestrasse 14, 3600 Thun, Tel: 079 361 28 36

Wir sind:

Marc Burkhalter

MAX
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CUAP

Mirjam Schmid Lukas Schmid Céline Burgi

Wir geniessen das Vertrauen von:
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http://www.wingconsulting.ch/
mailto:oliver.schwarz@wingconsulting.ch

- Praxisbeispiel Fernwarme

Funktion Fernwarme

e Geografisch gebunden Energiequelle (z.B. die
Kehrichtverbrennungsanlage in Thun)

o Effiziente Nutzung durch die Auskopplung
und Umwandlung in elektrische und
thermische Energie (Warme)

e Leitungsgebundene Verteilung der Warme

e Lieferung der Warme an Wohngebaude und
Gewerbe (Raumwarme, Warmwasser,
Prozesse)
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Quelle Abbildungen: Energie Thun AG und CKW

Fernwarmeanschluss

o Hauptieiturg

@ Hausanschlussleitung
9 Gebaudesinflihrung

o Hauptabsperrung

£ Warmelbergabestation
@ integrierter Warmezahler

€ Lisfergrenze

G Wnr:\w.!.s:l'r:pq*ir.hﬂr




- Praxisbeispiel Fernwarme

Vorgehen Fernwarmeanschluss

/ Unabhangige Beratung \ / Offerten und Finanzen \

e Impulsberatung

Offerten
Unternehmungen

¢ Klarung der Finanzierung

Eingabe Fordergesuche

* PV-Analyse

¢ Machbarkeitsstudien

o /

l l

/ Definition der Massnahmen \ / Realisierung

¢ Gebaudehille e Massnahmen
Gebaudehdille

@zung (z.B. Fern@b . _
@ngssamerung (z.B.

* Photovoltaikanlage Fernwdrme)

-
o

v

* Machbarkeitsstudien * Installation

Photovoltaikanlage

O Ausgefiihrte Arbeiten beim Praxisbeispiel ‘Hinter der Burg 6 und Krankenhausstr. 5-5J, 3600 Thun’

o




- Praxisbeispiel Fernwarme

‘Hinter der Burg 6 und Krankenhausstrasse 5-5J, 3600 Thun’

e Resultate aus dem GEAK Plus (Hinter der
Burg 6)
e 7 Eigentumswohnungen
* Energieverbrauch rund 85’000 kWh/a
* Warmeleistungsbedarf rund 53 kW inkl. BWW
» Effizienzklassen E/C
* CO,-Emissionen F

e Optimierungsmoglichkeiten inkl.
Fernwarmeanschluss

e Entscheid Massnahmen
e Fernwarmeanschluss

e Planung und Beschaffung
e Offerten einholen und vergleichen
e Klaren der Finanzierung
* Fordergesuche einreichen

e Realisierung / Heizungssanierung

Quelle Abbildungen: Energie Thun AG und Wing Consulting GmbH

\
Druckdatum ; B.052028
Masastab 1250
For:nat: 20207
i, 370
*J '\ s
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- Praxisbeispiel Fernwarme

Bilder und Kosten ‘Hinter der Burg 6, 3600 Thun’

Vorher

Investitionskosten 'Hinter der Burg 6' CHF (inkl. MWST)

Anschluss Fernwarme inkl. Férderung/Rabatt (Energie Thun AG) 6'800
Heizungs- und Sanitérinstallationen 35’000
Elektroarbeiten und Verschiedenes 3'000
Forderbeitrage Kanton Bern (aktuell) -8'300

Total Heizungssanierung (Fernwarmeanschluss) 29'700



WING CONSULTING ™

Wing Consulting GmbH
Seestrasse 14, 3600 Thun

www.wingconsulting.ch

R

E-Mail: oliver.schwarz@wingconsulting.ch
Tel: 079 361 28 36

o



http://www.wingconsulting.ch/
mailto:oliver.schwarz@wingconsulting.ch

Warmepumpen sind unsere Kompetenz -
Sanierungen unsere Spezialitat.

—




Wer sind wir?
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Vorstellung:
Personalien
Wohnort
Verbindung zu Collin
Familie -> Jungs zusammen in der Schule
Hobbys


WPC

Was tun wir?

Heizungssanierungen mit Warmepumpen
(Luft/ Erdwarme/ Wasser). Wir realisieren zwischen 150-170
Anlagen/ a.

Service und Reparaturen an Warmepumpen und Kalteanlagen
Ersatz von bestehenden Warmepumpen

Expertisen und Optimierungen an problematischen
Warmepumpenanlagen

Einbindung von Photovoltaik- Anlagen auf bestehende
Warmepumpen- Installationen

Offizieller Servicepartner von CTA und Stiebel Eltron



WPC




WPC
Haufige Ausgangslage

Mehrfamilienhaus im Stockwerkeigentum/ Gruppierung von MFH

Bestehende Oel- oder Gasheizung fur Warmeerzeugung und
Brauchwarmwasser

Heizverteilung Uber Radiatoren

Lange Distanzen zu den Warmwasserverbrauchern
(Zirkulationsverluste)

Relativ hohe Vorlauftemperaturen

Relativ hohe Boilertemperaturen (>50°C bei der Austrittsstelle
gefordert)

Anstehender Entscheid Fernheizung oder Warmepumpe



WPC

Landlaufige Meinung zu Warmepumpen

«Warme
«Warme
«Es gibt
«Warme
«Warme

oumpen sind nicht moglich»

oumpen erreichen die erforderlichen Temperaturen nicht»
ceinen Platz fir Warmepumpen»

oumpen sind laut»

oumpen sind zu teurer»



WPC

Aktuelle Praxisbeispiele Warmep




Burgerstrasse

Thun




WPCS
Warmepumpe (Beispiel Burgerstrasse, 31 Parteien)

Schweizer Hersteller CTA (MUnsingen)
Hochtemperatur- Warmepumpe (bis 70°C Vorlauf)
pisheriger Verbrauch 45'000Itr Oel pro Jahr
_eistung 180kW bei W10/ W60

2 Verdichter, Leistungsbereich 30-100%

1 Boiler 1'500Itr -> grdssere Volumen madglich

Puffer 1'500Itr -> grossere Volumen madglich
Versorgung von je 2 MFH mit 31 Parteien
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Grundwassernutzung

- Thun steht auf einem machtigen Grundwasserleiter

- Wassermenge und —qualitat sind flr die Warmenutzung (meistens)
hervorragend geeignet

- Energierichtplan der Stadt sieht Forderung fir Grundwasser-
Warmepumpen vor, sofern keine Fernheizung geplant ist (?)



Wirtschaftlichkeit Gber 20 Jahre

WPC

Fr.l a

60'000.00

50'D00.00

40'D00.00

30'D00.00

20°000.00

10°000.00

Jahreskosten aktuell, Zeithorizont 20 Jahre

Femheizung 100% Wasser/ Wasser WP 100% Luft! Wasser WP 100%

BEnergiekosten OKapitalkosten BWartung/Unterhalt

Fr.fa.

70°'00D.00

E&0'000.00

S0°000.00

40°000.00

30°'000.00

20°000.00

10°000.00

Jahreskosten auf Basis Teuerung

Femheizung 100%

Wasser/ Wasser WP 100% Luf¥ Wasser WP 100%

B Energiekosten

OKapitalkosten  ®Wartung/Unterhalt
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Besten Dank fiir lhre Aufmerksamkeit

www.warmepumpenprofis.ch



Forderung Gemeinde

HEIZUNGSERSATZ

Gefdrdert wird der Ersatz von bestehenden Heizungen durch neue Systeme, welche er
neuerbare Energie nutzen. Durch das Forderprogramm wird grundséatzlich der gemass
Warmeversorgungskarte der Stadt Thun priorisierte Energietrédger gefordert. Falls
dieser nachweislich nicht umgesetzt werden kann, wird der nachst tiefer priorisierte
Energietrdger geférdert.

Forderbeitridge

1. Anschluss an Nahwérmeverbund oder die Nutzung von Abwérme:
CHF 50.00/kWth, Mindestférderung CHF 2'000.-; maximal CHF 10'000.-.

2. Grundwasser-Warmepumpen: CHF 100.-/kWth,
Mindestférderung CHF 2'000.-; maximal CHF 10°000.- oder
Erdsonden: CHF 100.-/kWth; Mindestférderung CHF 2°000.-;
maximal CHF 10°000.-.

3. Holzheizungen und Luftwasser-Warmepumpen: CHF 50.-/kWth,
Mindestférderung CHF 1'000.-; maximal CHF 5'000.-.

foerderprogrammenergie.thun.ch

WPC

MACHBARKEITSSTUDIEN FUR GRUNDWASSERNUTZUNG

Die Grundwassernutzung bietet ein hohes energetisches Potenzial und ist eine der
effektivsten Warmequellen. Mit dem Férderbeitrag soll fiir die Gesuchsstellenden das
Risiko einer nicht umsetzbaren Warmeldsung gemindert werden, in dem ein Beitrag an
Probebohrungen und Machbarkeitsstudien geférdert wird.

Forderbeitriage

75 9% bis maximal CHF 10°000.- an Machbarkeitsstudien, dabei sind die Nachbar-
parzellen einzubeziehen fur eine koordinierte Nutzung des Grundwassers oder das
Erstellen einer gemeinsamen Grundwasser-Warmepumpe.

Zusatzlich wird ein Risikobeitrag an Probebohrungen bezahlt. Voraussetzung ist
ein hydrogeologisches Gutachten (wird als Machbarkeitsstudie geférdert), welches
eine Nutzung als realistisch einschéatzt. Bei erfolgreicher Bohrung kann ein Forder-
beitrag fiur die Umsetzung beantragt werden (siehe Massnahme Heizungsersatz),
bei erfolgloser Bohrung werden die Bohrkosten bis maximal CHF 30'000.- abzig-
lich eines Bauherrenbeitrages von CHF 2'000.- bezahlt.
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Energierichtplan
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Enerle Forum hun

Objekt Fliederweg 75 + 77 in Uetendorf

Grundwasserwarmepumpe inkl.
Photovoltaik-Anlage

Delegierte Fliederweg & Projekt-Team:
Romeo Carosella | Walter Finger | Erwin Fahrni




Vorstellung

> Wo sind wir > Projekt Team

> Objekt Fliederweg 75 + 77 in Uetendorf v Walter Finger | Senior Projektleiter im Ruhestand
» Wer sind wir und welche Grdsse hat unser Objekt v Erwin Fahrni | Hauswart im Ruhestand

» Stockwerkeigentiimerschaft (StoWE) v~ Romeo Carosella | Chef Delegierter

» 25 Wohnungen und 1 Hauswart Firma

» Projekt Methodik und Ablauf
v Nach Hermes, nach Scrum, nach Wasserfall Methode usw.

v" Grundsatzlich nach bestem Wissen und Gewissen
< Einbezug und Abstimmungen von StoWE

< Meilensteine setzen und weiteres Vorgehen Besprechen
> Projekt
v 2018 Beginn Idee Ersatz Oelheizung

v 2024 Umsetzung Grundwasserwarmepumpe mit PV-Anlage




Ersatz Olheizung ...was machen wir
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Was stellen wir den Stockwerkeigentiimern vor
Zukunftsorientiert oder pragmatisch einfach
Investitionskosten und wiederkehrende Energiekosten
Gibt es Vorgaben vom Bund / Kanton

Wie hoch ist unser Erneuerungs-Fond

Welche Heizung als Ersatz konnte die beste sein
= Neue Oelheizung
= Solarheizung
= Gasheizung
=  Fernwarme
= Pelletheizung
= Warmepumpe
—  Luftwarmepumpe

—  Grundwasserwarmepumpe




Die Reise beginnt im 2018

018 o9 020

Antrag Heizungsersatz an StoWE Erste Info mit Zahlen an StoWE Corona JAHR an StoWE
v' Olheizung CHF 85’000 v' Kostenzusammenstellung der v' Kurze Info uUber akt. Fortschritt
v' Grundwasser WP CHF 206’000 Umsetzungsarbeiten pro v Warten auf Fernwarme
Heizungsvariante mit je 3 Angebote Erschliessung
pro Position (Einhaltung der StoWE 7 [ e Nee s Blee ik SEm

Bedingungen) Mobel betreffend Erschliessung

Entscheid an StoWE Sitzung Entscheid an StoWE Sitzung Entscheid an StoWE Sitzung

v" Die Grundwasserwarmepumpe soll v' Neuer Input Fernwarme

. v weiterverfolgen
weiter verfolgt werden

Ende 2018 einholen von Angeboten Ende 2019 anfangs 2020 Ende 2020 anfangs 2021

v' Geologe: Geotest sowie Geober v' Fernwarme Informationen sammeln. v" Kosten zusammenstellen

v" Heizungsingenieur: H+K sowie v Studium uber Projektfortschritt und v" Fernwarme Erschliessung ist
Energie Werkstatt Abdeckung der Fernwarme Planung bekannt mit Zahlen, Daten und

in Uetendorf Fakten




Die Reise ...kommt ins Stocken

2021

Antrag Heizungsersatz an StoWE

= Olheizung Invest: CHF 102’000 E-Kosten: CHF 29°000/Y
----------- e ittty it =ity » Die Delegierten beauftragen eine unabhangige Firma
» Fernwarme Invest: CHF 77’000 E-Kosten: CHF 35°500/Y : (energie-werksatt, Markus Werren Thun).

=  Grundw. WP Invest: CHF 283’000 E-Kosten: CHF 20°000/Y E
""E“:"";i""v.v.l;l;;/ul """ t. "C.I:I;-‘HB.3.6;’.5.(3E)"I:I-I.(".t.""(;l:l.I;Tf;’.(;(.)(.)./.\;- Neue Berechnung beide Bsp. mit 20 Jahre Amortisation
= . + : - :
runaw ves osten = Fernwarme Invest: CHF 60’100 E-Kosten: CHF 50’°705/Y

=  Grundw. WP Invest: CHF 312’000 E-Kosten: CHF 37°125/Y

> Die Delegierten wurden aufmerksam gemacht dass die
Kosten der Fernwarme revidiert werden mussen

Entscheid an StoWE Sitzung

v' Fernwarme infolge Einfachheit des Anschlusses gegeniber der
Unsicherheit und Komplexitat einer Fernwarme Installation

. , , > Die Ergebnisse der neuen Kostenberechnung haben zur
Ab Februar 2022 Unsicherheit betreffend Krieg Folge, dass wir eine neue StoWE Abstimmung brauchen

v A ' irtschaft (Rohstoff

ligemeine Weltwirtschaft (Rohstoffe) > Walter Finger Projektleiter schaut sich zusatzlich 2
v' Material Lieferverzogerungen uber 6 Monate hinaus Grundwasserwarmepumpe-Objekte an. Eines in Heimberg
(25-jahrig) und ein anderes in Belp (11-jahrig).

¥ Material Kosten «Tages-Preise~ keine verlasslichen Angaben > Beide laufen einwandfrei ohne grosse Unterhaltskosten




Die Reise geht weiter

2022 2022/23

Antrag Heizungsersatz an StoWE -> NEUE ABSTIMMUNG Stufenweises Vorgehen / Meilenstein - Pumpversuch
Neue Antrage mit neuen fundierten Berechnungen erstellt: > Brunnenbohrung mit Pumpversuch, um die Wassermenge zu
= Fernwarme Invest: CHF 55’000 E-Kosten: CHF 42°700/Y testen. -> Erforderlich sind mind. 5001/Min

* Grundw. WP Invest: CHF 312’000 E-Kosten: CHF 21°500/Y > Nach erfolgreichem Testergebnis Projekt weiterfiihren

= Grundw. WP+PV Invest: CHF 371’500 E-Kosten: CHF 16’500/Y (Ansonsten zweite Bohrung und Mehrkosten beantragen)

Entscheid an StoWE Sitzung Ubersicht wichtiger Antriage und Gesuche
v' Mit iiberwaltigendem Stimmenmebhr fiir die » Gesuch Sondier Bohrungen
Grundwasserwarmepumpe mit Photovoltaik Anlage > Gesuch Konzession AWA (Amt fiir Wasser & Abfall)
v Viel giinstigere Energiekosten pro Jahr » Gesuch fiir Fordergelder brauch eine GEAK

v : .
Stabiler und gefullter StoWe Erneuerungsfond vorh. (Gebaude Energie Ausweis Kanton)

v Mehr Subventionen Anteil
v" Grundw. WP + PV ~ CHF 48800
v" Fernwarme ~ CHF 11000

» Fordergelder Gesuch Kanton & Gemeinde
» Fordergelder Gesuch Pronovo (Photovolatik)

» Antrag BKW-Leitungsanschluss erhohen von 100A auf 160A




Die Reise nahert sich dem Ziel

2023 2024

INFO an StoWE iiber den aktuellen Stand Projekt Umsetzung
= Resultate aus den Verhandlungen mit den anbietenden = Mithilfe vom Projektleiter Team mit «Senioritat’s-Erfahrung»

= Jeweils 3 Anbieter pro Posten (Gunstigstes Angebot gilt)

= Vorschlag fur die Vergabe an GLB = Punktlich von GLB umgesetzt gem. Projektplan in 9 Wochen!

w

= @Gunstigste Variante nach Verhandlung inkl.
Projektleitung ALLER ARBEITEN

= Heizung/Sanitar/Elektro und PV alles aus einer Hand

Entscheid an StoWE Sitzung
v" Vergabe gemass Vorschlag an GLB inkl. Projektleitung




Erlauterung/Beachtung Entnahme und Riickgabe
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GEBAUDEENERG EAUSWEE DER KANTOHE

Facts & Figures

Kosten @ Werte / Leistung F §| Umsetzungspartner @
Budget Brunnen v GLB als GU-Partner

o CHF 371’000 - Investition v Erforderlich mind. 500l/Min
o CHF 36’500 - Fordergelder

v Heizungsingenieur
Energiewerkstatt

v CHF 362’000 - Investition

v CHF 48’800 - Fordergelder

Fordergelder A\_§| Energiekosten Fgl Gesuch F§|

> Kanton CHF 32500 o Aktuell noch keine > Grundwasser (AWA)
> PV Pronovo CHF 13800 fundierten Zahlen verfugbar

> Gemeinde CHF 2500

v 38.27 kW v Projekt Team

> PV-Anlage

GEAK-Erstellung fur Forderbeitrage
(Kanton Gemeinde und Pronovo)

BKW-Leitungserhohung (PV-Anlage)

‘7

‘7




Prinzip und Schlusswort

Fiir Heizung und Warmwasseraufbereitung Highlight
Hlgermain shrom J— v Erfahrenes, Kollegiales und Wissenshungriges Projekt-Team
L 111 177 LTI T |
v fangieny : - .
y y ayteay v Allgemeine Hands-On Mentalitat aller Beteiligten
\ ,/ v~ Umsetzung mit GLB als GU (alle Schnittstellen bestens im Griff)
| { 2 v Umsetzungskosten unter Budget

Lowlight

— Falsche Berechnungen

—  StoWE Antrage und Abstimmungen. Wir mussten das
Vertrauen in uns immer wieder starken

Learnings

) _ _ —  Krieg (Kosten, Lieferverzogerungen, Globale Unsicherheit)
< Friher Einbezug von Ingenieuren

. : _ , — Zeitintensiv
< Kritisches hinterfragen auch bei Profis erlaubt

< Umgesetzte Objekte suchen (Plattform wie Heute)




Das Fliederweg Team aus Uetendorf

Positionen - dies sind jeweils Richtwerte



mailto:romeo.carosella@bleuwin.ch
mailto:fingerw@bluewin.ch
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PROJEKTUMFANG

e Energetische Sanierung der Liegenschaft
e Ersatz der bestehenden Wirmeerzeugung (Ol-Heizung zu Wiarmepumpe mit Grundwassernutzung)
*  Ersatz samtlicher Fenster (EG bis 4.0G + Dachflachenfenster Dachgeschoss)
*  Ersatz und Elektrifizierung der Rafflamellenstoren (1.0G bis 4.0G)
*  Ersatz der bestehenden Haustechnik- und Elektroinstallationen (Komfortliftungsanlage)
* Innenwarmedammung 2.0G bis Dachgeschoss (Effizienzsteigerung der Fassade)

*  PV-Anlage (Indach) auf der Dachflache
Erdbebenertlichtigung vom Tragwerk
Aufwertung und Modernisierung der Gewerbeflachen (2.0G & 3.0G)

* Heiz- und Kiihldeckensegel in den Gewerbeflachen 2.0G & 3.0G (Kiihlung mittels Grundwasser)

e Ersatz Innenausbau (Trennwéande / Turen / Boden-, Wand- und Deckenbeldge)
Umnutzung des 4.0G’s & Dachgeschoss zu Wohnungen (insgesamt 8 Stiick)
Ersatz der zwei bestehenden Liftanlagen durch einen grosseren Lift (Rollstuhltauglichkeit)
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Durchquerung samtlicher Grundstiicke
Komplizierte Umsetzung



ASSER

e Temperaturschwankungen Flusswasser

| Vergleichsjahr 2024 v |

g
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ASSER

* Anstatt das Wasser in der Aare zu
entnehmen, wird es dem Grundwasser
entnommen

e Verkirzte Leitungswege

* Keine Beeintrachtigung Dritter

* Probebohrung Pumpversuch kann fiir den
Entnahmebrunnen weitergenitzt werden

* (moglich weil Liegenschaft tber PP
verflgt, eher selten im stadtischen Gebiet)




FUNKTIONSPRINZIP WASSER-WASSER-
WARMEPUMPEN

Die Wasser-Wasser-Warmepumpe nutzen die
thermische Energie welche im Grundwasser (oder
Seen bzw. Flissen) gespeichert ist.

Durch einen Pumpbrunnen und ein Rohrsystem wird
das Grundwasser ins Haus geleitet.

Uber einen Wiarmetauscher und eine Warmepumpe
gibt das Grundwasser einen Teil seiner thermischen
Energie an das Warmeverteilsystem des Hauses ab.

Das «abgekuhlte» Wasser wird zurick in das
Grundwasser gepumpt.

Wichtigster Unterschied zur Sole-Wasser-
Warmepumpe (Erdsonden): offenen Kreislauf, das
Grundwasser wird ohne Kaltemittel direkt «angezapft»




GRUNDWASSER

e Schwache Temperaturschwankungen (9-12°C)

* Keine Durchquerung von Drittparzellen

* Rickgabeleitung in die Aare

e Probebohrung kann als definitiven Brunnen genutzt werden

e Grundwasserbrunnen ca. 20m tief

* Minimale Riickgabetemperatur 4°C

e Fir Warme: max. 344 L/min (max. Temperaturabkihlung 4K)

e Fir Kihlung (Freecooling im Sommer): max. 250L/min (max.
Temperaturabkihlung 4K, max. Warmeeintragsleistung 70kW)




ASSER

* Erstellungskosten: 243’000 CHF exkl. MwsSt.

*  Grundwasserfassung inkl. Ableitung und Tiefbauarbeiten

*  Warmepumpen Hoch- und Niedertemperatur inkl. Anschliisse

e Wartungs- und Unterhaltskosten: 7°200 CHF exkl. MwsSt. / Jahr

*  Warmepumpe Hochtemperatur
T T

|
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*  Warmepumpe Niedertemperatur ﬁ
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VORTEILE - GRUNDWASSERWARMEPUMPE

* Hohe Effizienz

* Umweltfreundlich: nitzt erneuerbare Energiequelle

e Kosteneinsparungen: niedrige Betriebskosten (0.2 CHF/kWh anstatt 1.2 CHF/kWh bei Ol)
e Ganzjihriger Betrieb: im Winter heizen, im Sommer kiihlen (Olheizung nur Heizen)

* Langlebigkeit: weniger Verschleiss verglichen mit anderen Heizsystemen

e Platzsparend (Technikzentrale nimmt im Raum vom Oltank platzt)
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eicher
+pauli

Energieforum
Thun

Flusswasser Heizung/Kuhlung

Referent: Andreas Santschi



Das sind wir eicher
Zahlen + Fakten +pauli

8 200+ 20 SX I

Standorte in Mitarbeitende Ausbildungs- Gewinner Nachhaltig-
der Schweiz platze Watt d‘Or keitspreise



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
e+p
7 Standorte
2x Nachhaltigkeitspreis
20 Ausbildungsplätze
5x Gewinner des Watt d’Or
Seit 35 Jahren im Geschäft
E+P kompetent, innovativ, nachhaltig




Flusswasser
Helzung

Theorie

Warmeﬂuelle - Wasser

Warmebezluger - Heizung/Warmwasser

» Effizienz Heizen - Einsparung Endenergie

kompetent. innovativ. nachhaltig.

19.05.2025

77



Flusswasser
Helzung/Kuhlung

Theorie

Wérmeﬂuelle - Wasser

Warmebezluger - Heizung/Warmwasser

« Effizienz Heizen - Einsparung Endenergie
« Kihlen direkt
o Kihlen mit Warmepumpe/Kaltemaschine

kompetent. innovativ. nachhaltig. 19.05.2025 78



Flusswasser
Helzung/Kuhlung

Coop City Thun Kyburg

Energiekonzept:

Idealfall Heiz- und Kuhlbedarf

Uberprifen des effektiven Warme/Kaltebedarfs
Abwarmenutzung direkt - Heizung, WW
Flusswasser Heizung via Warmepumpe
Flusswasser Kuhlung direkt - Klimakalte

Hocheffiziente erneuerbare Warme- Kalteerzeugung

kompetent. innovativ. nachhaltig.

19.05.2025

79


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wichtig  ermitteln des effektiven Wärme- Kältebedarfs, nicht wie es schon immer war…
Nutzung Coop Retail mit Kühlmöbel  Abwärme abgeben
Nachheizen mit Wärmepumpe
Direkte Flusswasser Kühlung, Klimakälte Raumkühlung
Kühlen mittels Kältemaschine


Flusswasser
Helzung/Kuhlung

Coop City Thun Kyburg

Kosten- Eckdaten

* Minderinvestition gegenuber Referenzvariante
ca. 20% (Gaskessel + Kaltemaschine)

» Reduktion jahrliche Kosten gegentber

Referenzvariante ca. 35%
(Kapital-, Energie-, Betriebs- und CO2-Reduktions- Kosten gem. Vorgabe Coop)

Hocheffiziente erneuerbare Warme- Kalteerzeugung
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Minderinvestiton da die Grundwasserinfrastruktur bereits bestehend war


Um- und Ausbau Coop City Kyburg, Thun

e Durchfihrung wahrend laufenden Betriebs und unter
Beriicksichtigung eines kontinuierlichen Kundenflusses

« Zwei Haupteingange blieben stets geotffnet

» Sanierung umfasste rund 2'000 m2 tiber mehrere Geschosse

e Zusatzliche Erneuerung des Gebaudeautomationssystems

* Neues Warmeerzeugungssystem nutzt reversible Warmepumpe
mit Grundwasser aus der Aare

100 % erneuerbare Energiequelle

* Winter - Energie flr Heizung und Warmwasser

« Sommer - Energie fur Kihlung

Leistung e+p
Planung HLKS, Fachkoordination, Gesamtbauleitung

kompetent. innovativ. nachhaltig.

19.05.2025




Umbau Migros Balliz, Thun elchar

Gesamtsanierung und Umsetzung innert kiirzester Zeit

1. Etappe

* neue Gebaudetechnikzentrale und Provisorium fiir die Beheizung des
Gebéaudes im UG

» Aufbau einer Heizungsanlage mit CO2-Warmepumpe aus Aarewasser

» Gaskessel, Sanitarverteilung und Brauchwarmwassererzeugung mit
Abwarmenutzung

2. Etappe
» Schliessung der Halfte der Laden- und Lagerflachen um Sanierungs-,
Erdbeben- und Luftungsmal3nahmen durchzuftihren

3. Etappe
» Schliessung der Filiale fir 5 Wochen fiir Erneuerung Inneneinrichtung

Innovative Warmeerzeugung mit CO2-Warmepumpe
Leistung e+p

Ist-Analyse, Konzeptentwicklung, Planung HLK inkl. Fachkoordination,
Fachbauleitung
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Einkaufszentrum eichelr
Oberland, Thun — —

Schlankes Technikkonzept und intelligente Vernetzung

« Entwicklung effizientes Technikkonzept mit hoher Qualitat und
niedrigen Investitions- und Betriebskosten

» Deutliche Senkung Gesamtenergiebedarf

» Energielieferant fir Warme und Kalte: Grundwasser-
Warmepumpe

« Versorgung umliegender Wohnbauten und Schulhauser zu etwa
75 % mit Umweltwarme

* Reduktion jahrlicher CO2-Ausstoss im Warmeverbund um 370 t
(entspricht Bedarf von 70 Einfamilienh&usern)

Leistung e+p

Fachplanung Heizung / Kélte / Gebaudeautomation, technische
Gesamt-leitung und Fuhrung Planungsteam HLKSE, rdumliche
Koordination
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Seewasser
Helzung/Kuhlung

Hotel BEATUS Merligen

* Analyse der Warme- und Kéltebeztger

» Seewasser-Warmepumpe fur Heizung, Bad- und
Warmwasser

* Reduktion Heizélbedarf um ca. 95%

» Wirtschaftliche und erneuerbare Warmeerzeugung mit
lokaler Energie

« Abfallprodukt Kalte flr Restauration

» Innovationspreis 2023, Volkswirtschaft Berner
Oberland

kompetent. innovativ. nachhaltig.
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Blrgerspital
Solothurn,
Aarewasser-
nutzung

» Realisierung Aarewassernutzung fur Kalte- und
Warmezentrale

» Diverse technische Sonderheiten

» Herausfordernder zeitlicher Realisierungsablauf

Leistung e+p
Variantenstudie und Machbarkeitsstudie, HLKS Planung,
Fachkoordination
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Flusswasser
Helzung/Kuhlung

Empfehlung

Einsatz Warmepumpe - ist immer prufenswert

Warmepumpentechnologie fur Klein- und
Grossprojekte ausgereift und sicher

Im Zusammenspiel mit Fotovoltaikanlagen
energetisch ausserst interessant

kompetent. innovativ. nachhaltig.
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energie360°

Seewasserverbund
Kappelenring
Wohlen bei Bern

15. Mai 2024

Tony Kluser
Produktmanager Energieverbund







Wie funktioniert ein Seewasserverbund?

energie360°



energie300°

Danke Merci Grazie

Energie 360° AG Tony Kluser

Produktmanager Energieverbund
Aargauerstrasse 182
8048 Zirich tony.kluser@energie360.ch
info@energie360.ch

+41 43 317 22 22

energie360.ch




Wieso Spitzenlastabdeckung mit OI?

Plakatives Beispiel je 10 MW

500’000 CHF

7°000’000 CHF

SWISS
DATACENTER
ASSOCIATION

energie360°

Leistung (kW]
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